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Mit einem Feldversuch im September/Oktober

2015 überprüfen der Führungsstab der

Armee und die Logistikbasis der Armee das

Konzept der neuen Mobilmachung. In ersten

Teil der Übung «CONDOTTA DUE» wird das

Logistikbataillon 52 (Log Bat 52), eine

Milizformation mit hoher Bereitschaft, alarmiert
und rückt mobilmachungsmässig zum WK
ein. Im zweiten Teil der Übung rückt mit dem

Aufklärungsbataillon 11 (Aufkl Bat 11) ein

Verband ein, welcher nicht «Miliz mit hoher
Bereitschaft» ist. Dabei hat sich zu zeigen, wie
die logistischen Prozesse mit den Abläufen in
der Mobilmachung übereinstimmen. Damit
alles funktioniert, ist das Zusammenspiel vieler
Partner nötig.
Nach kurzer Ausbildung haben Teile des Log
Bat 52 die Arbeiten mit der Berufsorganisation
des Armeelogistikcenter Othmarsingen
übernommen und das Aufkl Bat 11 für den FDT
ausgerüstet.

Mit der Weiterentwicklung der Armee wird
auch ein neues Bereitschaftssystem eingeführt.
Dabei müssen im Ernstfall bis zu 35 000 AdA
schweizweit innerhalb von Tagen in den Einsatz

gebracht werden können. Was vor 20

Jahren noch jedem Beteiligten geläufig war

(Mobilmachungssystem Armee 95 bis Ende

2003), muss nun wieder von Grund auf gelernt
werden.
Erfüllen können die Truppen ihren Auftrag
nur mit der entsprechenden Ausrüstung. Ein

Bereitschafts- oder Mobilisierungssystem hat

daher auch direkte Auswirkungen auf die

Logistikbasis der Armee (LBA) und insbesondere

auf die Armeelogistikcenter (ALC).

Um zukünftig wie geplant Milizformationen
rasch und verzugslos einrücken zu lassen,

auszurüsten und in den Einsatz zu bringen,
braucht es eine eingespielte Mobilmachungsorganisation.

Sie ist das Kernstück des neuen

Bereitschaftssystems, das mit der Weiterentwicklung

der Armee (WEA) optimiert wird.

Bei einer Mobilmachung müssen die Truppen
innerhalb weniger Stunden oder Tage vollständig

ausgerüstet werden. Die im militärischen
Umfeld häufig zitierte Durchhaltefähigkeit
wird nun auch in den ALC ein Thema. Denn
auch mit dem grössten Einsatzwillen sind die
LBA-Mitarbeitenden irgendwann erschöpft,
sodass die Qualität der Dienstleistung zu
leiden beginnt. An diesem Punkt kommen die

Log Bat zum Einsatz. Künftig ist jedem der

fünf ALC ein Log Bat zugewiesen. Dieses
steht in hoher Bereitschaft und verstärkt im
Einsatzfall die zivilen Mitarbeitenden im
entsprechenden ALC.

Im Rahmen des Feldversuches «CONDOTTA
DUE» erfolgt aber die Ausrüstung des Aufkl
Bat 11 ausschliesslich durch die Angehörigen

des Log Bat 52: Von der Personalplanung
über die Steuerung zur Materialbereitstellung
sind Milizangehörige vom Soldaten wir zum
Hauptmann die Leistungserbringer, welche

vorgängig vom ALC geschult wurden.

Die Zusammenarbeit zwischen Log Bat und

ALC wird seit einigen Jahren trainiert. Man
kennt sich und die Abläufe. Das kam bei

«CONDOTTA DUE» klar zum Ausdruck. Ziel
des Versuchs für Führungsstab der Armee, LBA
und Truppe ist es, noch weitere Erkenntnisse zu

gewinnen, wie die Zusammenarbeit weiter
verbessert werden kann und wo es Anpassungen
braucht. Und Erkenntnisse wurden gewonnen.
Zum Beispiel stellte sich heraus, dass die Truppe

keinen Zugang zum sensitiven Material hatte

und dieses daher nicht bereitstellen konnte.
Ausserdem durften nur vier der eingesetzten
AdA einen Gabelstapler bewegen. Nötig wären

jedoch etwa 20 Stapelfahrer gewesen. Für
Brigadier Thomas Süssli, Kommandant der
Logistikbrigade 1 (Log Br 1) eine Erkenntnis, die
Konsequenzen bei der Grundausbildung haben

muss: Bereits in der RS sollten alle Logistiksoldaten

den Umgang mit Staplern lernen müssen,
so der Brigadekommandant.

Für den Übungsleiter, Brigadier Laurent
Michaud, Stv Chef Führungsstab der Armee,
besteht der grosse Mehrwert der Übung darin,
dass erstmals alle Akteure für die neue
Bereitschaft/Mobilmachung zusammengewirkt
haben: «Dadurch konnten von Stufe Soldat bis
zur Stufe Armee eine Vielzahl von Erkenntnissen

gewonnen werden.» Klar ist: Wo so
viele Partner zusammenarbeiten, gibt es auch
Differenzen. Ein Beispiel: Während für die
Truppe die Fassung des Ausbildungsmaterials
für die Sofortausbildung an erster Stelle stünde,

ist für die Armee die Ausrüstung mit dem

Einsatzmaterial prioritär. Solche und andere

Friktionen förderte der Feldversuch «COLN-
DOTTA DUE» zu Tage.

Die Logistik ist ein Erfolgsfaktor. Gemeinsam
für den Erfolg ab Stunde null.
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